
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Brackwasser-Röhricht 1 km N Buger Haken

Strandwall, z.T. vermoort

Westrügensches Boddenland mit Hiddensee und Ummanz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Rügen

Gemeinde / Stadt

Dranske

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V
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Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

RK V

08

KR H
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Vegetationseinheiten
Zaunwinden-Schilf-Röhricht, Landreitgras-Quecken-Kriechrasen

UC KHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 2 0 8 1 4 1 4 0 3 9

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01165

Kleines, selten überflutetes Brackwasser-Röhricht an der Außenküste des Bug, 1 km N Buger Haken, umgeben von Strandfluren (eigenes 
Biotop), Gehölzen, Grasfluren und einem Wall (ehem. Spülfeld). Der Strandort wird durch einen Strandwall und dahinter liegende vermoorte 
Bereiche gebildet. Es ist ein Zaunwinden-Schilf-Röhricht mit wenigen Brackwasserzeigern ausgebildet, das durchsetzt ist von Grasfluren 
(Land-Reitgras, Quecken, Rohr-Schwingel) und von Hochstauden wie Gelbe Wiesenraute oder Wasserdost. Zum Ufer hin sind auch 
Dünenarten (Strandroggen, Filz-Pestwurz) vertreten.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

k
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop
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Gebäude / Siedlung
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g

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Phragmites australis

Calamagrostis epigejos Elymus arenarius Elytrigia repens Eupatorium cannabinum
Thalictrum flavum

Hippophaë rhamnoides Cakile maritima Calystegia sepium Cirsium arvense
Festuca arundinacea Festuca rubra Galium palustre Lycopus europaeus
Mentha aquatica Potentilla anserina Sonchus oleraceus Stachys palustris
Urtica dioica Vicia cracca Petasites spurius Elytrigia juncea


